
 

  

MARKTGEMEINDEAMT ST. NIKOLA   

an der Donau, POL.BEZIRK PERG, OBERÖSTERREICH         

Zugestellt durch Post.at 

 

Amtliche  

Mitteilung! 

Folge 5/2015, 44. Jahrgang 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seite, Inhalt: 
 

 
 
 

 

2,3 Gemeinderatssitzung vom 1.7.2015 
4,5 Informationen zur Landtags-,Gemeinderats- 
 und Bürgermeisterwahl am 27.9.2015 
6-8 Kandidatenlisten 
9 Volksschuldirektorin bestellt; Ehrung GV Prinz 
10 Sturmschaden aufgearbeitet 
11 20 Jahre Union Sarmingstein, VS besucht Gemeinde 
12 Baustellen 
13 SPÖ Frühschoppen; Benefizaktion 
14 Sonnwendfeuer 
15 Kindergartenabschlussfest 
16 Schulschlussfest der Volksschule, Theater Nöchling—

Einladung 
17 Kilianikirtag 
18 Bootssteg in Sarmingstein; Leader Region Perg Stru-

dengau  
19 Erste Hilfe Kurs; Einladung Donaufestwochen 
20 Freie Wohnungen 
21 Auszug aus dem Terminkalender, Hundekundekurs 

und Hundezubehör-Flohmarkt; Einladung zum Fami-
lienfest 

22 Bauverhandlungstermin, Geburtstage, ÖBB Schienen-
ersatzverkehr, Einladung Fußballortsmeisterschaft 

 mit Dämmerschoppen 
23 SSV Sarmingstein, Veranstaltungen 
24 Einladung zum Marktfest 
 

Ich darf die Bitte an Sie/dich richten, etwas Zeit 
zum Lesen der 5. Gemeindemitteilung dieses 
Jahres aufzuwenden.  
Die letzten Wochen waren geprägt von viel Son-
nenschein und zum Teil sehr hohen Temperatu-
ren bei gleichzeitig unterdurchschnittlich wenig 
Regen. Dies ist zwar ein wunderbares Urlaubs-
wetter, für die Natur und die Trinkwasserversor-
gung aber weniger günstig. Um den niedrigeren 
Quellschüttungen Rechnung zu tragen, bitte ich 
den Wasserverbrauch zu dosieren, damit kein 
Engpass in der Versorgung entsteht. 
In unserer Gemeinde sowie in der gesamten Re-
gion gibt es ein großes Angebot an ver-
schiedensten Veranstaltungen. Besonders darf 
ich hinweisen und einladen auf das Marktfest am 
15. und 16. August beim Gemeindezentrum St. 
Nikola. Dazu wird uns auch die Tanzgruppe un-
serer ungarischen Partnergemeinde „Dunaszent-
miklos“ besuchen. Nähere Informationen zum 
Marktfest sind auf der Seite 24 nachzulesen.  
Auf den Seiten 4 bis 8 sind Informationen zur am 
27. September stattfindenden Landtags-, Ge-
meinderats– und Bürgermeisterwahl zu finden. 
Auch wir in St. Nikola konnten durch die gute Zu-
sammenarbeit aller Beteiligten und die großzügi-
ge Hilfe der OÖ Landesregierung, mit Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer, an der Spitze in 
den letzten 6 Jahren viel erreichen. Darum geht 
es auch bei den Wahlen am 27.9.2015 und nicht 
um Wien, Brüssel oder Nordafrika. Ich bitte, das 
zu bedenken, sich ein objektives Bild zu machen 
und am 27. September das Wahlrecht zu nutzen. 
Erholsame Sommerferien und einen schönen Ur-
laub wünscht  
   Ihr/dein          Nikolaus Prinz 
 

Geschätzte  

Gemeindebürgerinnen, 

 

geschätzte  

Gemeindebürger, 

 

liebe Jugend  

unserer  

Heimatgemeinde! 

TELEFON: 07268/8155, 
TELEFAX: 07268/8155-11 
e-mail: gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at 

Homepage: www.st-nikola.at 

015-2/2015 pr/Ai               
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Gemeinderat aktuell – Sitzung vom 01. Juli 2015 
 
 

Am Mittwoch, den 01. 07. 2015 fand die dritte Gemeinderatssitzung dieses Jahres statt. Über die Bera-

tungsgegenstände der Tagesordnung und die dazu gefassten Beschlüsse wird nachfolgend kurz berich-

tet: 
 

 Kenntnisnahme des Be-

richtes über die Prüfung 

des Rechnungsabschlus-
ses 2014 durch die Be-

zirkshauptmannschaft 

Der vom Bürgermeister ver-
lesene Prüfbericht der Be-

zirkshauptmannschaft Perg, 

worin der bereinigte Abgang 
des Haushaltsjahres 2014 

zur Gänze anerkannt worden 

war, wurde zur Kenntnis ge-
nommen. 

 

 Beratung und Beschluss-

fassung über die Vergabe 
von Wohnungen 

Die Wohnung Struden 8/5 

wurde an Herrn Yordan 

Kertakov, welcher der einzi-
ge Bewerber war, vergeben. 

 

 Beratung und Beschluss-

fassung zur Einführung 
von Randzeiten im Kinder-

gartenjahr 2015/16 

Der Gemeinderat bestätigt 
das Angebot von Randzeiten 

im kommenden Kindergar-

tenjahr und beschließt die 
entsprechende Anpassung 

des Dienstpostenplanes für 

den Kindergarten. 
  

 Beratung und Beschluss 
neuer Mietpreise für den 

Bootssteg bzw. den 
Zillenverheftplatz 

Die Bootssteganlage im 

Dimbach wurde im vergan-

genen Jahr saniert und dabei 
qualitativ wesentlich verbes-

sert. Weil der Mietzins für 

den Bootssteg und den 
Zillenverheftplatz bereits seit 

vielen Jahren nicht erhöht 
worden war und die anfal-

lenden Instandsetzungskos-

ten daher durch die Mietein-
nahmen nicht mehr abge-

deckt werden, wurde der 

Mietzins für einen Liegeplatz 

für ein Boot auf 200,-- € inkl. 
Ust. und für einen 

Zillenverheftplatz auf 15,-- € 
inkl. Ust. pro Jahr angeho-

ben. Außerdem wurde eine 

Indexsicherung beschlossen. 
Bei den Betriebskosten wur-

de eine jährliche Verwal-

tungskostenpauschale von 
10,-- € je Boot bzw. Zille ein-

geführt. Mit dieser Preisan-

passung sollte der längerfris-
tige Fortbestand der Anlage 

gesichert sein. Eine Über-
nahme der Anlage durch die 

Mieter ist allerdings auch 

denkbar. 
 

 Besprechung und Be-
schlussfassung zur Auf-

stellung eines Containers 

für die Restabfallsäcke 
Um die Unordnung am Con-

tainerstandplatz Struden und 

vielleicht auch einen mögli-
chen „Abfalltourismus“ etwas 

einzudämmen, wurde die 

Aufstellung eines Großraum-
containers für die Abgabe 

der Restabfallsäcke (eventu-

ell aus dem gesamten Ge-
meindegebiet) beschlossen. 

In nächster Zeit soll beo-
bachtet werden, ob diese 

Maßnahme den gewünsch-

ten Erfolg bringt oder ob 
noch weitere Schritte nötig 

sind. 

 

 Beratung und Beschluss 

des Finanzierungsplanes 
und des entsprechenden 

BZ-Antrages für die Sanie-

rung der Stillensteinklamm 
Die Aufräum- und Sanie-

rungsarbeiten in der 

Stillensteinklamm nach dem 
Sturm „Niklas“ verursachen 

Kosten von ca. 30.000,-- €, 
weshalb ein entsprechender 

Finanzierungsplan (Kata-

strophenfondsmittel, Lan-
deszuschuss Straßenbau, 

Bedarfszuweisungen, …) 
beschlossen und eben um 

Ausfinanzierung durch BZ-

Mittel angesucht wurde. 
 

 Beratung und Vergabe der 
Instandsetzungsarbeiten 

für die Zufahrt zu den Häu-

sern Achleiten 24 und 25 
Mit der Durchführung dieser 

Arbeiten wurde die Fa. 

Malaschofsky beauftragt, 
wobei neben der Neuasphal-

tierung auch die Verbesse-
rung des Unterbaues not-

wendig geworden ist. 

 

 Besprechung und Be-

schlussfassung zur Errich-
tung einer Wasserversor-

gung für die Sportplatzbe-

wässerung 
Die Errichtung eines Bohr-

brunnens und einer Unter-

wasserpumpenanlage zur 
Bewässerung des Sportplat-

zes in Struden gemäß den 

Angeboten der Firmen Prinz 
(Arbing) und Berger 

(Sarmingstein) wurde vorbe-

haltlich der wasserrechtli-
chen Bewilligung beschlos-

sen. 
 

 Beratung und Auftrags-
vergabe zur Digitalisierung 

des „Örtlichen Entwick-

lungskonzeptes“ inklusive 
Einarbeitung der aktuellen 

Änderungen 

Herr Architekt Haderer, der 
bereits den Flächenwid-

mungsplan digitalisiert hat, 

mit Ortsplaner DI Seyr zu-
sammenarbeitet und derzeit 

auch bei der Überarbeitung 

des Flächenwidmungsplanes 
mitarbeitet, wurde mit den 
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 Beratung und Beschluss 

des neuen Notfallplanes 
„Donau-Hochwasser“ 

Der in Anlehnung an den be-

stehenden Notfallplan in Zu-
sammenarbeit mit der Fa. 

Riocom, dem Hochwasser-
schutzverband (bzw. den 

ausführenden Firmen) und 

der BH Perg ausgearbeitete 
neue Notfallplan wurde be-

schlossen, wobei noch ein i-

ge Ergänzungen, die auch 
besprochen wurden, einzu-

arbeiten sind. 

 

 Besprechung und Be-

schlussfassung zum 
Dienstbarkeitsvertrag mit 

der Pfarre/Pfarrkirche St. 
Nikola/D. bezüglich der 

Fernwärmeleitung 

Der nach einem Muster der 

Diözese erstellte Dienstbar-

keitsvertrag wurde vorbehalt-
lich der Zustimmung durch 

die Pfarre und der kirchen-
behördlichen Genehmigung 

beschlossen. 

 

 Beratung und Beschluss 

des Wärmelieferüberein-
kommens mit der Pfar-

re/Pfarrkirche St. Nikola/D. 

Zur rechtlichen Verankerung 
der Wärmelieferung von der 

Gemeinde an die Pfar-

re/Pfarrkirche wurde nach 
einem Muster des Biomas-

severbandes ein Lieferver-

trag ausgearbeitet und vor-
behaltlich der Zustimmung 

durch die Pfarre/Pfarrkirche 

vom Gemeinderat beschlos-

sen. 

 

 Beratung und Beschluss-
fassung zur Resolution 

„Finanzausgleich“ 

Der Gemeinderat beschloss 
eine Resolution, welche die 

Verhandler des nächsten Fi-

nanzausgleichsgesetzes auf-
fordert, die Ungleichbehand-

lung von Einwohnern durch 

den abgestuften Bevölke-
rungsschlüssel abzuschaf-

fen, damit jede Gemeinde für 

jeden Einwohner mit Haupt-
wohnsitz den gleichen Be-

trag erhält, wodurch kleinere 

Gemeinden in Zukunft höhe-
re Ausgleichszahlungen in 

diesem Bereich bekommen 
würden.
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Informationen zu den Landtags- und Gemeinderatswahlen  

am 27. September 2015 

 
Stichtag für die Eintragung ins Wählerverzeichnis: 7. Juli 2015 

 

Wahltag: 27. September 2015 

 

Auflage Wählerverzeichnis (WVZ): 21.07. – 30.07.2015 
(Einsichtnahme während der Amtsstunden des Gemeindeamtes) 

 

Aktiv Wahlberechtigt Landtagwahl: 

sind alle Männer und Frauen die spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 

(27.9.1999) vollenden, und am Stichtag 

 die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen  

 im Land OÖ ihren Hauptwohnsitz haben 

 und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind  

 und im WVZ eingetragen sind 

 

Aktiv Wahlberechtigt GR + Bgm. Wahl: 
sind alle Männer und Frauen die spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 

(27.9.1999) vollenden, und am Stichtag 

 die österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines 

anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzen (EU-Bürger) 

 im Land OÖ ihren Hauptwohnsitz haben 

 und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind  

 und im WVZ eingetragen sind 

 

Demzufolge sind Auslandsösterreicher nicht wahlberechtigt! 

 

Wahllokale 
Wahlsprengel I: Gemeinde Veranstaltungssaal und Wahllokal  für 

Wahlkartenwähler 

Wahlsprengel II: Gasthaus Ettlinger in Sarmingstein 

 

Wahlzeit 

Wahlsprengel I: 7.30 Uhr  bis 13.00 Uhr  

Wahlsprengel II: 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und  

für die besondere Wahlbehörde: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

 

Ausstellung einer Wahlkarte: 

Antrag kann mündlich, schriftlich oder im Wege automationsunterstützter 

Datenübertragung gestellt werden. (mail) 

Die telefonische Beantragung einer Wahlkarte ist unzulässig! 
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Endtermin für die Anträge auf Ausstellung einer Wahlkarte: 

Donnerstag, 24. September 2015 (persönliche Abholung!) 

 

Endtermin für Anträge auf Ausstellung von Wahlkarten „B“ (besondere 

Wahlbehörde)  Donnerstag, 24. September 2015 (persönliche Abholung) 

 

Ausübung des Wahlrechts durch Briefwahl  

 

Gemäß § 50 a Landtagswahlordnung bzw. 54 a Kommunalwahlordnung ist 

erstmals möglich, dass die Ausübung des Wahlrechts durch Briefwahl erfolgt.  

 

WICHTIG: Unterschrift der eidesstattlichen Erklärung auf der Wahlkarte, 

ansonsten ungültig! 

 

Die Wahlkarte (Briefwahl) kann im Postweg übermittelt oder bei der von 

der Gemeindewahlbehörde festgelegten Abgabestelle persönlich abgegeben 

werden: 

 

 

Abgabestelle: 

 

a) bis zum Wahltag während der Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 

(Mo, Di, Do 7.00 bis 12.00 Uhr Mi, Fr von 7.00 bis 13.00 Uhr, Mo 13.00 bis 

18.00 Uhr und Di, Do von 13.00 bis 17.00 Uhr) am Gemeindeamt, St. Nikola 

16, 

 

b) sowie am Tag vor dem Wahltag (Samstag, den 26.9.2015) von 08.00 bis 

12.00 Uhr am Gemeindeamt, St. Nikola 16, und  

 

c) am Wahltag dient das Wahllokal des Wahlsprengels I, Gemeinde 

Veranstaltungssaal,  bis zum Wahlschluss (13.00 Uhr) als Abgabestelle.  

 

 

 

 

 

 

 

21. bis 23. August 2015 

Details unter www.strudengauermesse.at 
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Wie schnell doch sechs Jahre ver-
gehen, sieht man daran, dass in 
wenigen Wochen am 27. Septem-
ber wieder Landtags-, Gemeinde-
rats– und Bürgermeisterwahlen in 
Oberösterreich stattfinden. 
Bei intensiver Arbeit für die Ge-
meinde vergingen die sechs Jah-
re der zu Ende gehenden Legisla-
turperiode sehr schnell. Durch 
gute Zusammenarbeit in der Ge-
meinde, der überwiegendste An-
teil der Beschlüsse in Gemeinde-
vorstand- und Gemeinderatssit-
zungen waren einstimmige Be-
schlüsse, konnte vieles umgesetzt 
und erreicht werden.  
In der Umsetzung braucht es ei-
nerseits die positive Arbeit aller 
Gemeindebediensteten und ande-
rerseits die große finanzielle Un-
terstützung durch die OÖ Landes-
regierung. Die Mitglieder der OÖ 
Landesregierung, angeführt von 
Landeshauptmann Dr. Josef Püh-
ringer, haben großes Verständnis 
für die Anliegen der Gemeinden. 
Ohne die Hilfe der OÖ Landesre-
gierung könnten viele große und 
kleine Projekte nicht realisiert wer-
den.  
Die zwei größten Vorhaben der 
Legislaturperiode waren die Fer-
tigstellung des neuen Gemeinde-
zentrums und die Realisierung 

des Objektbezogenen Hochwas-
serschutzes in den Ortschaften 
Sarmingstein, St. Nikola und Stru-
den. 
Im Infrastrukturbereich konnte viel 
erreicht werden, wie z. B. Verbes-
serungen im Gemeindestraßen 
und Güterwegenetz, Investitionen 
in das Trinkwasserversorgungs– 
und Abwasserentsorgungsnetz, 
Straßenbeleuchtung ausbauen, 
neue Verkehrsspiegel aufstellen 
udgl. mehr.  
Pflege der Sport– und Spielplätze, 
Landschaftspflege, Winterdienst, 
Freibad, Volksschule, Kanal– und 
Wasserleitungen, Veranstaltun-
gen, Gemeindeverwaltung usw. 
bedeuten für die Gemeindebe-
diensteten viel Arbeit. Arbeit die 
vom Team, angeführt von Amts-
leiter Ing. Hubert Radlmüller, in 
sehr guter Art und Weise erledigt 
wird.  
Aus dem Gemeindeleben nicht 
weg zu denken wären die vielen 
Aktivitäten der Organisationen 
und Vereine.  
Ein großer Dank gilt vor allem je-
nen Personen, die bei diesen vie-
len Veranstaltungen mithelfen und 
so ein sehr aktives Miteinander in 
St. Nikola unterstützen. Musikka-
pelle, Freiwillige Feuerwehr, Pfar-
re, Kath. Frauenbewegung, Kath. 

Männerbewegung, Askö-ESV St. 
Nikola, Union Sarmingstein, 
Volksschule, Kindergarten, Ge-
meinde, Seniorenbund, Pensio-
nistenverband, Junge ÖVP, 
ÖAAB, Bauernbund, Ortsbauern-
schaft, SPÖ, ÖVP oder auch ein-
fach lose Zusammenarbeit wie 
durch die jungen Sarmingsteiner 
beim Maibaum setzen usw. er-
möglichen das aktive gesellschaft-
liche Leben in unserer Heimatge-
meinde St. Nikola. 
Dass die Bilanz der letzten Jahre 
so positiv ausfällt, ist auch ein 
Verdienst der Zusammenarbeit in 
Gemeindevorstand und Gemein-
derat. Allen Gemeindemandata-
ren/innen dafür ein herzliches 
Danke. Neuwahlen bedeuten 
auch immer gewisse personelle 
Veränderungen. Dank gilt allen, 
die bisher mitwirkten, aber auch  
jenen, die sich bereit erklären, 
zukünftig für St. Nikola aktiv zu 
sein. 
Im folgenden werden die bereits 
öffentlich bekannten Kandidaten-
listen von SPÖ und ÖVP vorge-
stellt. In St. Nikola gibt es drei-
zehn Gemeinderäte, wovon der-
zeit vier Mitglieder die SPÖ und 
neun Mitglieder die ÖVP stellt. 

Wahlen im September 2015 

Vorname Name Geburtsdatum Beruf Adresse   

Nikolaus Prinz 25.07.1962 Landwirt 4381 St. Nikola Sattl 8 

Engelbert Freudenschuß 10.05.1967 Vergolder 4382 Sarmingstein Hirschenau 11 

Sabrina Friesenecker 16.02.1987 Einzelhandelskauffrau 4381 St. Nikola Struden 55/8 

Leopold Fasching 28.10.1965 Gemeindebediensteter 4381 St. Nikola St. Nikola 52 

Josef Zeitlhofer 17.01.1948 Pensionist 4382 Sarmingstein Sarmingstein 27 

Reinhard Leonhartsberger 06.07.1981 Behindertenbegleiter 4381 St. Nikola Struden 39 

Katharina Baumfried 08.06.1966 Selbstständig 4382 Sarmingstein Sattl 14 

Manuel  Leitner 25.11.1986 KFZ-Techniker 4381 St. Nikola St. Nikola 58 

Irene Aigner 23.08.1994 Sekretärin  4381 St. Nikola Moosbach 1a 

Stephan  Haider 26.12.1958 Maurer 4381 St. Nikola Struden 59 

Walter  Sonnleitner 05.04.1962 Selbstständig 4382 Sarmingstein Hirschenau 1 

Gottfried Leonhartsberger 18.03.1973 Landwirt 4381 St. Nikola Achleiten 14 

Kandidaten der ÖVP: 
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Manuel  Aigner 11.09.1997 Schüler 4381 St. Nikola Struden 78 

Markus Redl 10.02.1983 Arbeiter 4381 St. Nikola Sattl 9 

Franz Leonhartsberger 21.04.1980 Glasarbeiter 4381 St. Nikola Struden 85 

Margit Fischer 08.08.1970 Kindergartenhelferin 4381 St. Nikola Struden 21 

Georg Leitner 18.10.1995 Zivildiener 4382 Sarmingstein Sattl 10 

Josef Rosenthaler 20.03.1967 Landwirt 4381 St. Nikola Achleiten 9 

Johann  Friesenecker 09.10.1962 Staplerfahrer 4381 St. Nikola Struden 71 

Claudia Zeitlhofer 27.02.1978 Angestellte 4381 St. Nikola Achleiten 3 

Georg Jakob 09.03.1990 Techn. Angestellter 4381 St. Nikola St. Nikola 43 

Richard Aigner 19.10.1971 Landwirt 4381 St. Nikola St. Nikola 7 

Josefa Gerlinger 02.03.1957 FSBA 4381 St. Nikola St. Nikola 9a 

Walter  Lehner 22.03.1955 Elektrotechniker 4381 St. Nikola Struden 57 

Ernestine Gassner 18.11.1953 Pensionistin 4381 St. Nikola Struden 53 

Sonja Aigner 02.09.1976 Einzelhandelskauffrau 4381 St. Nikola St. Nikola 59 

Theresia  Rosenthaler 16.10.1942 Pensionistin 4381 St. Nikola Struden 23 

Christine Haidvogl 25.12.1960 Hilfsarbeiterin 4381 St. Nikola Achleiten 10 

Johannes  Fasching 02.04.1967 Landwirt 4381 St. Nikola Sattl 4 

Johann Jakob 02.10.1958 Landwirt 4381 St. Nikola Sattl 7 

Johann Pilz 26.06.1965 Landwirt 4382 Sarmingstein Hirschenau 12 

Teresa Fasching 01.05.1994 Einzelhandelskauffrau 4381 St. Nikola Sattl 5 

Hannelore Huber 06.03.1941 Pensionistin 4382 Sarmingstein Hirschenau 50 

Manfred Schmutz 21.02.1968 Landwirt 4381 St. Nikola Achleiten 1 

Franz Edlinger 10.09.1946 Pensionist 4381 St. Nikola St. Nikola 26 
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Vorname Name Geburtsdatum Beruf Adresse   

Gerold Prinz 14.02.1963 Schlosser 4381 St. Nikola Struden 56/3 

Alois  Scheibelberger 04.06.1953 Pensionist 4381 St. Nikola Struden 47 

Johann Kastenhofer 29.12.1961 Dreher 4381 St. Nikola St. Nikola 62 

Angelika Huber 09.05.1970 Hausfrau 4381 St. Nikola Struden 13/2 

Alfred Beer 24.11.1967 Kaufm. Ang. 4381 St. Nikola Struden 3 

Herbert Voß 07.03.1962 Schlosser 4381 St. Nikola Struden 45 a 

Johann Fichtinger 16.06.1953 Pensionist 4381 St. Nikola St. Nikola 53 

Wolfang Beer 07.09.1951 Pensionist 4381 St. Nikola Struden 3 

Karl  Schauberger 20.02.1958 Finanzbeamter 4382 Sarmingstein Sarmingstein 21 

Christian Huber 06.12.1965 Pensionist 4381 St. Nikola Struden 13/2 

Herbert Fink 20.12.1942 Pensionist 4381 St. Nikola Struden 56/1 

Johann Pichler 11.02.1942 Pensionist 4382 Sarmingstein Sarmingstein 11 

Gerhard Schauberger 14.06.1950 Pensionist 4382 Sarmingstein Sarmingstein 21 a 

Kandidaten der SPÖ: 
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Volksschuldirektorin bestellt 
Volksschullehrerin Brigitte Greisin-
ger wurde im letzten Schuljahr mit 
der  provisorischen Leitung un-
serer Volksschule betraut. Nach 
Abschluss der Ausschreibung und 
des Auswahlverfahrens wurden 
am 29. Juni 2015 im Landhaus in 
Linz die Bestellungsdekrete an die 
neuen Schulleiter/innen der OÖ-
Pflichtschulen übergeben. Lan-
deshauptmann Dr. Josef Pührin-
ger und Landesschulratspräsident 

Fritz Enzenhofer gratulierten in 
diesem Rahmen auch Brigitte 
Greisinger zu ihrer Aufgabe und 
überreichten das Bestellungsdek-
ret. Es ist sicherlich eine große 
Herausforderung, in diesem jun-
gen Alter die Verantwortung der 
Schulleitung zu übernehmen. Mit 
viel Elan und Engagement nimmt 
sie die Aufgabe wahr und wird 
sich gemeinsam mit ihrem Team  
bestmöglich für die Schülerinnen 

und Schüler von St. Nikola einset-
zen. Als erste Gratulanten stellten 
sich Bezirksschulinspektorin 
LAbg. Notburga Astleitner und 
Bgm. Nikolaus Prinz ein, die 
ebenfalls an der Feier teilnahmen. 
Nochmals herzliche Gratulation 
zur Bestellung als Volksschuldi-
rektorin und viel Erfolg im Namen 
der Gemeinde St. Nikola. 

Ehrung 
Gemeindevorstand Gerold Prinz 
erhielt am 29. Juni 2015 im Rah-
men eines Festaktes in den Linzer 
Redoutensälen das Landessport-
ehrenzeichen in Silber von Sport-
landesrat Dr. Michael Strugl über-
reicht. Gerold Prinz ist seit 1979 
aktives Mitglied beim Askö-ESV 
St. Nikola. Seit 1999 ist er als Ob-
mann des Askö-ESV St. Nikola 
sehr engagiert tätig. Seitens der 
Gemeinde gilt dafür herzlicher 
Dank und vor allem Gratulation 
zur verdienten Ehrung.  
 

Das Foto zeigt ihn mit v. l. Union Landespräsident  Franz Schiefer-
mair, ESV-Ehrenobmann Gerhard Schauberger, Julia Hasenleitner 
(Nichte), Gertrud Prinz (Mutter), seinen Schwestern Margit und Ange-
lika sowie Landesrat Dr. Michael Strugl. 

Das Foto zeigt unsere Volkschuldirektorin 
Brigitte Greisinger mit Landesschulrats-
präsident Fritz Enzenhofer (l.) und  
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer.  
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Sturmschaden aufgearbeitet 
Der vom Sturm „Niklas“ Ende 
März verursachte Schaden in der 
Stillensteinklamm war mit Anfang 
Juni beseitigt, sodass der Wan-
derweg wieder offiziell geöffnet 
werden konnte. Die Kosten von 
rund 30.000,— Euro werden zur 

Hälfte vom Katastrophenfonds 
des Landes OÖ getragen. Sehr 
wertvoll ist der 8.000,— Euro-
Beitrag von Baureferent LH-Stv. 
Franz Hiesl. Damit ergibt sich für 
die Gemeinden Grein und St. Ni-
kola ein Beitrag von rund 3.000,— 

Euro, weil es auch einen Interes-
sentenbeitrag von 1.000,— Euro 
gibt. Am 24. Juni überzeugte sich 
LH-Stv. Franz Hiesl bei einem Lo-
kalaugenschein von den abge-
schlossenen Sanierungsarbeiten. 

LH-Stv. Franz Hiesl mit Tourismusobmann Willi Ebner 
und den beiden Bürgermeistern Manfred Michlmayr 
und Nikolaus Prinz. 

Das Foto zeigt LH-Stv. Franz Hiesl mit Leopold Fa-
sching, Karin Holzweber, Manfred Michlmayr, Willi 
Ebner, Rainer Barth und Franz Leonhartsberger. 
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20 Jahre Union Sarmingstein 
Am Samstag, den 11. Juli 2015 
luden die Verantwortlichen des 
Sarmingsteiner Sportvereines in 
die Halle der Firma Engelmann zu 
einem Heurigen ein. Obmann Ing. 
Kurt Engelmann konnte als Gäste 
dazu u. a. Union Bezirksobmann 
Lothar Grubich, Ehrenbürger  
Leopold Fasching und Bgm.  
Nikolaus Prinz begrüßen. Die Uni-
on Sarmingstein betreibt seit 1995 
einen Turnsaal im Wohnhaus  
Sarmingstein Nr. 24 (ehemalige 

Pappenfabrik). In einem mit Fotos 
unterstützten Rückblick ließ Ob-
mann Kurt Engelmann die 20 Ver-
einsjahre Revue passieren. Mit 
viel Eigenleistung und auch öffent-
licher Unterstützung konnte da-
mals der Turnsaal realisiert wer-
den. Nur mit viel persönlichem 
Engagement von Kurt Engelmann, 
seiner Frau Waldtraud und den 
weiteren Funktionären war es 
möglich, die sehr positive Entwick-
lung zu gewährleisten. Derzeit 

werden mehrere Sportarten im 
Turnsaal ausgeübt. Wer nähere 
Informationen dazu möchte, kann 
sich gerne an Waltraud und Kurt 
Engelmann (07268/8365) wen-
den. 
Bgm. Nikolaus Prinz bedankte 
sich insbesondere bei Kurt und 
Waltraud Engelmann für ihren in-
tensiven Einsatz für den Sarming-
steiner Sportverein und wünschte 
für die Zukunft viel Erfolg. 

Mit einem Blumenstrauß bedankte sich Kurt Engel-
mann bei seiner Frau Waltraud, die ihm auch im 
SSV eine wertvolle Stütze ist.  

Johann Pichler und Rafael Engelmann halfen beim 
Heurigen in der Schank eifrig mit. 

Volksschule besucht Gemeinde 
Die Kinder der 3. und 4. Schulstu-
fe besuchten am 29. Juni 2015 
das Gemeindeamt. Neben einer 
Führung durch das Gemeindeamt, 
einschließlich „Probesitzen“ am 
Bürgermeistersessel, gab es ei-
nen längeren Gedankenaustausch 
mit Bgm. Nikolaus Prinz. Dabei 
wurde neben den Aufgaben einer 
Gemeinde, sowie deren Mitarbei-
ter und Funktionäre, z. B. auch 
über die Ferienpläne der Kinder 
gesprochen.  

Das Foto zeigt die Kinder gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin 
Stefanie Dörsieb und Bgm. Nikolaus Prinz. 
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Baustellen 
Im Juni und Juli haben die Ge-
meindearbeiter, die Mitarbeiter 
des Wegeerhaltungsverbandes 
Unteres Mühlviertel sowie die 
Mitarbeiter der Firma Malascho-
fsky Arbeiten am Güterweg Stru-
den sowie an Gemeindestraßen 
durchgeführt. 
Die öffentliche Zufahrt zu den 
Häusern Achleiten 24 und 25 
wurde neu asphaltiert. Aufgrund 
des schlechten Unterbaues ha-
ben die Mitarbeiter der Firma Ma-
laschofsky diesen vor der As-
phaltierung erneuert.  

Das offene Gerinne vor dem 
Haus Struden 64 (Gatterbauer) 
wurde verrohrt, als Abgrenzung 
Leistensteine gesetzt und asphal-
tiert. Damit wurde eine Gefahren-
stelle am Güterweg Wörthbauer 
beseitigt. 
Am Güterweg Struden wurde der 
Abschnitt von der Zufahrt Reich-
art bis zur Zufahrt Aistleitner neu 
asphaltiert. Im Vorfeld wurden die 
Durchlässe saniert sowie ein zu-
sätzlicher Durchlass zur Oberflä-
chenwasserableitung eingebaut. 
Bei den Bankettarbeiten wurden 
auch Ausbesserungen am Güter-

weg Richtung Struden durchge-
führt. Bei der Zufahrt zum Haus 
Achleiten 3 wurde am Asphalten-
de zur Wasserableitung ein Rigol 
eingebaut. 
Am 22. Juli hat die Firma Klein-
bruckner auf einem Teil des Gü-
terweg Struden eine Oberflä-
chenbehandlung gemacht. Dabei 
wird flüssiges Bitumen aufge-
spritzt und der Splitt in das Bitu-
men eingewalzt. Mit dieser In-
standhaltungsarbeit wird die Le-
bensdauer der Oberfläche ver-
längert. 

Leopold Fasching und Walter Aigner beim 
Ausfugen der gesetzten Leistensteine am 
GW Wörthbauer 

Burgi und Josef Aigner freuen sich, dass die Zu-
fahrt wieder zeitgemäß gestaltet ist. 

Asphaltierungsarbeiten der Firma Malaschofsky am 
GW Struden  

Die Gemeindearbeiter Walter Aigner und Leopold 
Fasching mit Karl Brandstätter (m.) vom WEV beim 
Versetzen des Rigoles. 
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SPÖ Frühschoppen 
Die SPÖ St. Nikola lud am Sonn-
tag, den 26. Juli zum Frühschop-
pen bei der Gießenbachmühle 
ein. Bei idealem Wetter war die 
Veranstaltung gut besucht. Orts-
vorsitzender Gerold Prinz und 
sein Team waren gut vorbereitet, 
sodass die Versorgung der Gäste 
bestens funktionierte. Für die mu-
sikalische Begleitung sorgte Leo-
pold Schachinger. Im Rahmen 
des Frühschoppens wurde auch 
die Kandidatenliste für die Ge-
meinderatswahl präsentiert.  Der Eigentümer der Gießenbachmühle Heinrich Ebner im 

Gespräch mit Karin Steindl und Peter Freudenschuss. 

SPÖ-Vorsitzender Gerold Prinz und Karl Mitterleh-
ner (Bezirks-SP) im Gespräch mit Eva Schauberger, 
Maria Leitner und Gertrude Fink. 

Musikant Leopold Schachinger in Aktion 

Benefizaktion 
Mit einer Radtour durch 
Österreich im Juni/Juli 
sammelte Herr Franz 
Kofler Spendengelder. 
Er will damit unbeglei-
teten minderjährigen 
„Kriegsflüchtlingen“ hel-
fen. Am 26. Juni be-
suchte der Kärntner 
Unternehmer auch die 
Gemeinde St. Nikola, 
wo er sich mit Bgm. 
Prinz zu einem Ge-
spräch traf. Herr Kofler 
zeigte sich von der St. 

Nikolaer Bevölkerung und ihrer 
Solidarität beeindruckt. Es geht 
darum, jenen Menschen zu hel-
fen, die wirklich Hilfe brauchen 
und nicht durch falsche Informati-
onen Vorbehalte und Ängste zu 
forcieren. Andererseits braucht es 
eine klare Unterscheidung zwi-
schen Kriegsflüchtlingen und Wirt-
schaftsflüchtlingen. Mit einer 
Spende aus den Verfügungsmit-
teln des Bürgermeisters und den 
besten Wünschen für sein Projekt 
setzte er seine Radtour fort. 
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Sonnwendfeuer 
Die Freiwillige Feuerwehr St. Ni-
kola lud heuer am 27. Juni wieder 
zu einem Sonnwendfeuer in Stru-
den ein. FF-Kdt. Leopold Fa-
sching und sein Team wurden für 
ihre Bemühungen trotz eher un-
günstiger Wetterbedingungen mit 
gutem Besuch belohnt. Dank gilt 
allen Personen, die aktiv mitgehol-
fen haben, insbesondere jenen 
Kameraden, die am Sonntag die 
Aufräumungsarbeiten erledigten.  

Das Kellnerteam v.l. Maria Leimhofer, Martin  
Lehner, Julia Prinz und Eva Fasching 

Als Kassiere fungierten Andreas Fasching und 
Georg Rumetshofer. 

Vizebgm. Engelbert Freudenschuß im Gepräch mit FF-Kdt. 
Leopold Fasching und Kdt-Stv. Johann Friesenecker 
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Kindergartenabschlussfest 
Ein sehr emotionaler und tränen-
reicher Abschied mit einigen 
Überraschungen für Karin wurde 
am 26. Juni 2015 beim Abschluss-
fest des Kindergartens gefeiert. 
Nicht nur die Schulanfänger wur-
den aus dem Kindergarten verab-
schiedet, sondern auch die Kin-
dergartenleiterin Karin Berger. 
Nach dreijähriger Tätigkeit im Kin-
dergarten St. Nikola hat sie sich 
nun dazu entschieden, noch ein-
mal einen neuen Weg zu gehen 
und das Studium für die Primar-
stufe (Volkschule) zu beginnen. 
Herzlichen Dank für ihre sehr en-
gagierte Arbeit im Kindergarten 
St. Nikola. Wir wünschen Karin 
Berger für die Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg für die zukünftigen 
Herausforderungen.  
Das Kindergartenteam hat sich 
einiges an Spielen einfallen las-
sen, damit die Kindergartenkinder 
mit ihren Eltern so manche Aufga-

be zu bewältigen hatten. Allen 
Spendern für Mehlspeise und Jau-
se sei genauso gedankt,  wie den 
Gemeindearbeitern für ihre Unter-
stützung bei der Vorbereitungsar-
beit.  
 
 

Allen Kindern und auch ihren El-
tern wünscht das Kindergarten-
team schöne, erholsame Ferien 
und den Schulanfängern einen 
guten Start in der Schule! 
 

Kindergartenleiterin Karin Berger, Stützpädagogin 
Melanie Lechner und Helferin Margit Fischer bei der 
Überreichung der Schultüten an die heurigen Schul-
anfänger: 
Amer Mahmoud, Bro Miraz, Schachinger Lea,  
Gassner Irina und Jakob Philip 

Barbara Jakob, Sabine Grünberger und Elisabeth 
Aigner bedanken sich bei der scheidenden Kinder-
garten-Leiterin Karin Berger. 
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Das Abschlussfest der Volksschu-
le St. Nikola für das abgelaufene 
Schuljahr fand am 9. Juli statt. Die 
Kinder dürften dazu auch ihre An-
gehörigen einladen. Bei der Gäs-
teversorgung halfen einige Eltern 

sowie Elisabeth Aigner, Angela 
Heiml und Manfred Brandstetter 
mit. Nikolaus Leonhartsberger be-
tätigte sich als Grillmeister. Natür-
lich hatten die Kinder gemeinsam 
mit ihren Lehrerinnen einiges ein-

studiert, das im Rahmen der Ab-
schlussfeier vorgeführt wurde. 
Dank gilt allen, die mitgeholfen 
haben.  
Schöne Ferien allen Kindern und 
Lehrkräften.  

Schulschlussfest der Volksschule 

Die Lehrerinnen Stefanie Dörsieb, Christine Stöbich 
und Brigitte Greisinger inmitten der Schulkinder 

Schulleiterin Brigitte Greisinger mit Kindern der 3. 
und 4. Schulstufe 

Lehrerin Melanie Brandstötter mit einigen Schülern 

Lehrerin Stefanie Dörsieb bei einer Aufführung mit 
ihren Schülern der 3. Schulstufe 

Sooshof in 3691 Nöchling 

Freigericht 11 

14.08.2015, Beginn um 

20:00 Uhr  

15.08.2015, Beginn um 

20:00 Uhr 

16.08.2015, Beginn um 

19:00 Uhr 

Theater NÖCHLING 
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Kilianikirtag 
Der Kilianikirtag 2015 fand am 
Sonntag, den 12. Juli statt. Traditi-
onell beginnt der Kirtag mit dem 
Gottesdienst in der Filialkirche 
Sarmingstein. Danach geht es, 
angeführt von der Musikkapelle 
St. Nikola, zum Festplatz westlich 
des Gasthauses Ettlinger.  
Die Kirtagsstände befinden sich 
auf der Straße des Hofbauer-
Berges. Seitens der Musik wird 
dabei auch der Tag der Blasmusik 
abgehalten. 
Um die kulinarische Gästeversor-
gung kümmerte sich  das Team 
des Gasthauses Ettlinger, wäh-

rend die Musikkapelle den Früh-
schoppen musikalisch gestaltete.  
Im Rahmen des Frühschoppens 
wurde auch der offizielle Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten 
des Promenadenweges began-
gen. Insgesamt wurden dafür rund 
58.000,— Euro aufgewendet, da-
von wurde knapp die Hälfte von 
Baureferent LH-Stv. Franz Hiesl 
zur Verfügung gestellt. Dank gilt 
den Mitarbeitern der Straßenmeis-
terei Grein, den Mitarbeitern der 
beteiligten Firmen, den Gemein-
dearbeitern sowie den Anrainern.  

Die Marketenderinnen Marietta Friesenecker und 
Julia Prinz aktiv im Rahmen des Tages der Blasmu-
sik mit Vizebgm. Engelbert und Gertrude Freuden-
schuß sowie Bernhard Breuer 

Gute Stimmung bei Patricia Krampl, Istvan Keszeg 
jun., Magdalena und Istvan Keszeg sowie Leopold 
Fasching 

Gemeindevertreter, Mitarbeiter der Straßenmeisterei 
Grein und Anrainer freuen sich über die gelungene 
Arbeit. 

Vizebgm. Engelbert Freudenschuß, GV Gerold 
Prinz, Bgm. Nikolaus Prinz sowie Johann Kaiselgru-
ber, Johann Mühlbachler und Josef Jakob von der 
Straßenmeisterei Grein am sanierten Promenaden-
weg. 

Philip Jakob, hier mit Oma Aloisia 
Heindl und Rosemarie Pröglhöf, 
präsentiert sein neues Spielzeug. 
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Am Dienstag, den 30. Juni 
2015  fand die erste Sitzung des 
Projektauswahlgremiums (PAG) 
der LEADER-Region Perg Stru-
dengau im GH Häuserer in Mitter-
kirchen statt. Seit 01. Juni ist die 
Region Perg-Strudengau wieder 
offiziell als LEADER-Region aner-
kannt, Minister Andrä Rupprechter 
überreichte kürzlich persönlich die 
Urkunde an Obmann NR Bgm. 
Klaus Prinz und GF Manfred Hin-
terdorfer. Die ersten neun Projek-
te wurden bei der ersten Sitzung 
des PAG für eine Leader-
Förderung beschlossen: Das Kel-
tendorf Mitterkirchen wird um eine 
sogenannte „Herrinenhalle“ erwei-
tert, der Turm der Ruine Spilberg 
in Langenstein wird begehbar ge-
macht und beim Predigtstuhl in 
Gloxwald/Waldhausen wird eine 
sogenannte „Donausteiggipfel-
Inszenierung“ in Form einer Me-
tallskulptur errichtet. Weiters wer-

den zwei Qualifizierungsprogram-
me durchgeführt, das 
„Unternehmens-Exzellenz-
Programm“ für UnternehmerIn-
nen/LandwirteInnen zur Unterneh-
mens- und Regionalentwicklung 
und das Qualifizierungsprogramm 
„Dorfwirte mit Zukunft“ für Über-
nehmer/Übergeber/Neustarter zur 
nachhaltigen Gemeinde- und Re-

gionalentwicklung. Unterstützt 
wird auch das Projekt „Bioregion 
Mühlviertel“ und die drei Kleinpro-
jekte „Schritte zum Loslassen“ in 
Mitterkirchen, „Barrierefrei Adap-
tierung des Naturparkspielplatzes 
– Wir schaffen Gleichberechti-
gung“ in St. Thomas/Bl. und „Wir 
geben den Kindern eine Stimme“ 
von den Mükis der Pfarre Perg. 

LEADER-Region Perg Strudengau startet in 

die dritte Förderperiode! 

Bootssteg in Sarmingstein 

Im Juni hat die Familie Ettlinger 
ihren Bootssteg wieder in der Do-
nau verankert. Der Steg kann auf 
eigenes Risiko benutzt werden.  

 

 

 

. 

 

Das Foto von Markus Pöcksteiner 

zeigt u. a. v.l.: Edith Beneder, Harald  

Ettlinger und Gastwirt Hannes  

Ettlinger bei den Befestigungsarbei-

ten 
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Sprechstunden des Bürgermeisters: Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und Freitag von 8.00 

bis 9.00 Uhr. Telefonische Voranmeldung erbeten! 

Parteienverkehr: 
von Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr und Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr  
Machen Sie auch hin und wieder einen Blick auf die Gemeindeamtstafeln im Gemeindeamt und außer-
halb des Gemeindeamtes! 
 
St. Nikola, August 2015 
 
Herausgeber und Hersteller:  Marktgemeinde St. Nikola an der Donau 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. NR Nikolaus Prinz 

           Amtsleiter Ing. Hubert Radlmüller 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr/dein 

 

 

(Bürgermeister NR Nikolaus Prinz) 

Ich hoffe, Ihnen/Dir mit den Informationen gedient zu haben. Für Wünsche und Anregungen bin ich telefo-

nisch unter 07268/8009 oder 0664/2311850 zu erreichen, während der Amtsstunden unter Tel. Nr. 

07268/8155-50. 

 

LAWOG: 

St. Nikola 38 

Größe 75 m² bis 80 m² 

Infos am Gemeindeamt  
 

GWB  

Struden 7 und 8 

Größe 50 m² bis  82 m² 

Infos am Gemeindeamt 

 

Gemeindewohnung 

Struden 55/12 

Infos am Gemeindeamt 

 

Wohnanlage Sarmingstein 24 

Taubinger, Tel. 0664/8444662 

Freie Wohnungen 

Für die Ferien- und Urlaubszeit möchte ich unseren Kindern, Schülern/Innen und Studenten/Innen sowie al-

len Gemeindebürgern/Innen, die diese Zeit zur Erholung nutzen, eine schöne Ferien– und Urlaubszeit  

wünschen. 
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Hundekundekurs: 
  

Mittwoch, 16. September 2015 

um 19.00 Uhr 

Vereinsheim 

ÖGV Hundeschule Perg 

Tel. 0650/4150344 

Auszug aus dem Terminkalender 2015: 

15.08.2015 08:30 Gottesdienst mit Kräutersegnung Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 

15.08.2015 11:00 Donaufestwochen Matinee Gießenbachmühle Kulturforum Strudengau 

15.08.2015 20:30 Marktfest Gemeindesaal   

16.08.2015 10:00 Marktfest - Frühschoppen Gemeindezentrum   

19.08.2015 12:00 Mobile Problemstoffsammlung Sarmingstein/St. Nikola Gemeinde St. Nikola 

21.08.2015 07:00 Restmüllabfuhr   Gemeinde St. Nikola 

29.08.2015 14:00 Fußballortsmeisterschaft mit Dämmer-
schoppen 

Sportplatz JVP St. Nikola 

04.09.2015 20:00 Sparverein De la Cruce - 1. Einzahlung Gasthaus Ettlinger Pub Sparverein De la Cruce 

05.09.2015 14:00 Fußballortsmeisterschaft mit Dämmer-
schoppen - Ersatztermin 

Sportplatz JVP St. Nikola 

13.09.2015 14:00 Familiennachmittag Leonhartsberger 
(Geyrecker) 

ÖAAB-ÖVP St. Nikola 

16.09.2015 12:00 Mobile Problemstoffsammlung Sarmingstein/St. Nikola Gemeinde St. Nikola 

04.10.2015 08:30 Erntedankfest Dankgottesdienst Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 

04.10.2015 09:30 Erntedankfest Frühschoppen mit Musik Gemeindesaal Pfarre St. Nikola 

Hundezubehör-FLOHMARKT 
  

Samstag 29. August 2015 

Ab 14.00 Uhr 

Vereinsheim 

ÖGV Hundeschule Perg 

Tel. 0650/4150344 

Einladung zum Familienfest 

am Sonntag, 13. September 2015, 14:00 Uhr 

bei Familie Leonhartsberger 

(Geyrecker) in Achleiten 14 
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Bauverhandlungstermin: 

Freitag, 11. September 2015 

telefonische Voranmeldung erforderlich! 

bei Fr. Aigner 07268/8155-20 

Geburtstage 

Wir gratulieren: 

18.08. Henriette Eichinger 80 Jahre  

FUßBALL-ORTSMEISTERSCHAFT 

MIT DÄMMERSCHOPPEN  

am Samstag, 29. August 2015,  

am Sportplatz St. Nikola um 15:00 Uhr 

Siegerehrung: ca. 19:00 Uhr 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.  

Auf Ihren Besuch freut sich die JVP St. Nikola!  

Es wird um eine Anmeldung der Teams bis 24. August bei Julia Prinz unter der Handynummer 

0650/9973906 gebeten.  

Bei Schlechtwetter wird die Ortsmeisterschaft auf Samstag, den 5. September 2015 verschoben.  

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung.  

ÖBB Schienenersatzverkehr 

Sonderfahrplan Enns - Valentin - Perg - Sarmingstein 

Von 8. - 23. bzw. 30. August 2015 Strecke 133 

Näher Details unter: http://fahrplan.oebb.at  

http://www.google.at/imgres?q=fu%C3%9Fball&hl=de&sa=G&gbv=2&biw=1345&bih=676&tbm=isch&tbnid=Y-krSEPB4MbqpM:&imgrefurl=http://www.auto-bilder.org/fussball-bildsuche/fussball-9863.html&docid=NaYjxdU7I0ThHM&w=354&h=354&ei=249KTvubE8Wq-gbu_62LCQ&zoom=1
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369/1/2015 pr/Ai       Juli 2015 

Liebe St. Nikolaerinnen und St. Nikolaer! 

Einladung 

Die Marktgemeinde St. Nikola lädt sehr herzlich zum Marktfest  
am 15. und 16. August 2015 beim Gemeindezentrum St. Nikola ein.  

Programm: 

Samstag, den 15.8.2015: 

ab 20.30 Uhr Abendveranstaltung im Gemeindesaal mit der Tanzgruppe 
unserer Partnergemeinde Dunaszentmiklos (Niklo), der Volkstanzgruppe  
St. Nikola und der Stammtischmusik (u.a. mit Manuel Schachinger aus  
St. Nikola) 

 
Sonntag, den 16.08.2015: 

Gottesdienst um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikola 

Frühschoppen ab 10.00 Uhr mit der Marktmusikkapelle St. Nikola  

Besonders einladen darf ich zum Treffen der ehemaligen St. Nikolaerinnen u. 
St. Nikolaer im Rahmen des Frühschoppens am Sonntag, den 16.8.2015. 

 
Um Weitergabe dieser Information an ihre Verwandten und Bekannten wird 
gebeten! 

Im Sitzungssaal des Gemeindeamtes wird eine Ausstellung „Fotobilder von  
St. Nikola“, gestaltet von Christian Leitner, präsentiert. 

Für die kulinarische Versorgung beim Marktfest 2015 (Samstag und Sonntag)  sind 
der Musikverein, die Freiwillige Feuerwehr und die Pfarre St. Nikola 
verantwortlich. 

Ich freue mich auf Ihr/euer Kommen! 

Ihr/dein Bgm. Nikolaus Prinz 

Marktgemeindeamt  

ST. NIKOLA an der Donau 
4381 St. Nikola a. d. D., St. Nikola 16 

Bez. Perg, Oberösterreich 

 


